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• Danke dafür, dass uns Jesus an unseren
Tiefpunkten liebevoll die Hand aus‐
streckt und uns aufrichtet.

• Fürbitte für diejenigen in deinem Um‐
feld, von denen du weisst, dass sie sich
in einer persönlichen (Glaubens-)Krise
befinden.

• Fürbitte für die Angehörigen der Risiko‐
gruppe, die möglicherweise länger in
Isolation und Quarantäne verharren
müssen.

• Danke für alles Gute, das wir trotz der
Coronavirus-Krise bereits empfangen
haben und noch empfangen dürfen.

• Bitte für Weisheit, wie wir als Gemeinde
den baldigen Wiedereinstieg ins Ge‐
meindeleben schaffen können.

• Möchtest du deine persönlichen Ge‐
betsanliegen mit anderen teilen? Sende
sie an gebetsbrief@feg-leimental.ch

GEDANKENWECHSEL
Denkanstösse und Gebetsimpulse für die 22. Kalenderwoche (24. Mai bis 30. Mai)

Lukas 22,31-34.61-62

³¹ »Simon, Simon, der Satan hat sich erbeten, euch schütteln zu dürfen
wie den Weizen im Sieb. ³² Ich aber habe für dich gebetet, dass du
deinen Glauben nicht verlierst. Wenn du dann umgekehrt ´und
zurechtgekommen` bist, stärke ´den Glauben` deiner Brüder!« ³³ Da
sagte Petrus zu ihm: »Herr, ich bin bereit, mit dir sogar ins Gefängnis
und in den Tod zu gehen.« ³� Doch Jesus erwiderte: »Ich sage dir,
Petrus: Noch bevor heute ´Nacht` der Hahn kräht, wirst du mich
dreimal verleugnen und behaupten, mich nicht zu kennen.«

[Petrus verleugnet Jesus dreimal]

�¹ Da wandte sich der Herr um und blickte Petrus an. Petrus erinnerte
sich daran, wie der Herr zu ihm gesagt hatte: »Bevor der Hahn heute
´Nacht` kräht, wirst du mich dreimal verleugnen.« �² Und er ging hinaus
und weinte in bitterer Verzweiflung.
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Verankert wie Petrus

VERSAGEN UND TROTZDEM
NICHT UNTERGEHENG E B E T S I M P U L S E

P R E D I G T
Z UM TH EMA
https://bit.ly/3e7aojO

„Hochmut kommt vor dem Fall“ – So lautet ein bekanntes Sprichwort.
Simon Petrus war felsenfest davon überzeugt, dass er bis zum Schluss
an der Seite von Jesus stehen würde, koste es was es wolle... Doch es
kam ganz anders und Petrus ist an seinem Vorhaben gescheitert. Dass
er Jesus verleugnet und verraten hat, führte ihn zu tiefer Verzweiflung.
Doch Jesus wusste, dass er stolpern würde und ist für ihn im Gebet
eingestanden und hat ihm die Gewissheit gegeben, dass er seinen
Glauben trotz dieser schweren Prüfung nicht verlieren würde! Auch an
unseren Tiefpunkten kommt uns Jesus entgegen und bietet uns liebevoll
an, sich bei ihm fest zu verankern. Wie bei Petrus ist so ein echter
Neuanfang möglich! Jesus gibt ihm nach seiner Bruchlandung und
Wiederaufrichtung seine Bestimmung als Petros (gr.: Fels) zurück.


